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Dringende Reisewarnung: Gefahren für
Deutsche in Russland steigen!

Dringende Reisewarnung des Auswärtigen Amts für
Russland: Gefahren durch Festnahmen und eingeschränkte

Meinungsfreiheit. Informieren Sie sich!

Russland - Das Auswärtige Amt Deutschlands hat eine
eindringliche Warnung für Reisen nach Russland ausgesprochen.
Der Hintergrund dieser Empfehlung ist der anhaltende Konflikt in
der Ukraine sowie die zunehmenden Festnahmen von
Ausländern in Russland. Besonders besorgniserregend sind die
Regionen Belgorod und Kursk, die an die Ukraine grenzen, wo
deutsche Staatsangehörige einem hohen Risiko willkürlicher
Festnahmen ausgesetzt sind. In diesem Zusammenhang wird
darauf hingewiesen, dass die Presse- und Meinungsfreiheit in
Russland seit Beginn des Ukraine-Konflikts stark eingeschränkt
ist.

https://www.fnp.de/welt/auswaertiges-amt-warnt-vor-russland-reisen-haft-fuer-alltaegliche-verhaltensweisen-zr-93826386.html


Die Reisehinweise des Auswärtigen Amts für die Russische
Föderation sind klar: Die neuen Zensurgesetze führen dazu,
dass Verhaftungen und Verurteilungen aufgrund konstruierter
Vorwürfe an der Tagesordnung sind. Weiterhin sind deutsche
Reisende nicht vor den Strafen sicher, selbst wenn sie alle
geltenden Regeln einhalten. Persönliche Aufzeichnungen
könnten für Überwachungen genutzt werden, was die Gefahr
erhöht, ins Visier der Behörden zu geraten.

Sicherheitslage und Empfehlungen

Zusätzlich zur allgemeinen Warnung fordert das Auswärtige Amt
Reisende auf, Vorsicht walten zu lassen, insbesondere in Bezug
auf politische Äußerungen in sozialen Medien. Dies betrifft nicht
nur deutsche Staatsangehörige, sondern auch deutsch-russische
Doppelstaatler. Letztere werden von Russland ausschließlich als
russisch angesehen, was unter Umständen auch eine
Einberufung in die Armee zur Folge haben kann.

Die aktuelle Sicherheitslage wird als äußerst angespannt
beschrieben, mit einer Notwendigkeit, politische Äußerungen
und Menschenansammlungen zu meiden. Reisenden wird
empfohlen, stets ihre Ausweispapiere griffbereit zu haben und
sich in Krisensituationen an lokale Sicherheitskräfte zu halten.
Eine Eintragung in die Krisenvorsorgeliste wird ebenfalls
dringlich angeraten, wie auch der Bezug zu den Reisehinweisen
auf der Website des Auswärtigen Amts.

Logistische Herausforderungen und Risiken

Ein weiterer Punkt, der beachtet werden sollte, sind logistische
Herausforderungen in Russland. Deutsche Kreditkarten werden
nicht akzeptiert, sodass Bargeld in Rubel unerlässlich ist. Auch
die Einreisebestimmungen sind kompliziert, da die meisten
direkten Flugverbindungen zwischen Russland und der EU
eingestellt sind und deutsche Reisende über Länder wie Polen,
Litauen und Lettland einreisen müssen.

https://www.auswaertiges-amt.de/de/service/laender/russischefoederation-node/russischefoederationsicherheit-201536


Für Reisende, die im Land verweilen, besteht zudem die Gefahr
von Drohnenangriffen in Moskau und anderen Städten.
Flughäfen könnten mehrstündig gesperrt werden, was zu
erheblichen Verzögerungen führen kann. Auch wird vor
Kleinkriminalität gewarnt, insbesondere in touristischen Zentren,
sowie beim Gebrauch von Taxis und während
Menschenansammlungen.

In Anbetracht der geopolitischen Instabilität und der unklaren
rechtlichen Rahmenbedingungen in Russland bleibt der Appell
an die Bevölkerung dringend: Reisen in die Russische Föderation
sind stark einzuschränken und alle Sicherheitsvorkehrungen zu
berücksichtigen.
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www.auswaertiges-amt.de

Besuchen Sie uns auf: eine-reise.de
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